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fachpolitische
Herausforder
ungen
(fehlende) Beteiligung (Gewerkschaft)
mehr Kinder und Jugendliche in Erfurt
Inklusion
Integration junger Menschen mit Migrationshintergrund
Hilfsangebote in der Schule (Schulsozialarbeit)
Planungsunsicherheit
Digitalisierung und Mediatisierung
Freiräume in der Stadt
Ansprache und Angebote für queere Menschen
Beratung hinsichtlich Übergang von Schule zu Ausbildung (Rechts-
beratung), Unsicherheit junger Menschen in diesem Themenschwerpunkt



Ansprache und
Angebote für
queere Menschen
wichtig ist, dass miteinander geredet wird (mit queeren
Initiativen, z.B. Queeres Zentrum, arbeiten) und proaktiv
aufeinander zugegangen wird
nicht von sich selbst auf andere schließen, Erfahrungen queerer
Menschen achten
gendergerechte Sprache berücksichtigen
nicht alle Angebote über einen Kamm scheren, sondern die
Individualtitäten in einzelnen Eirichtungen wahrnehmen
Sensibilisierung von Sozialarbeiter:innen
Angebote für unterschiedliche Altersgruppen berücksichtigen



https://board.net/p/AG
Jugendvertreter_innen



Angebote für
(ländliche)
Ortsteile
nicht so auf die Zahlen schauen (mehr Ki+Jgdl. in der Stadt) --> Angebote in den
Ortsteilen nicht vernachlässigen
intensive Förderung
Chancen geben
Orte schaffen, Orte erhalten+fördern, Orte nicht in Vergessenheit geraten lassen
Freizeithäuser sollen auf jeden Fall gefördert werden
man muss verschiedene Perspektiven betrachten --> Hürden abbauen bei Angeboten
(z.B. fußläufig erreichbar)
Unterschiedliche Altersgruppen müssen berücksichtigt werden
Es braucht auch Nachmittags und Abends Angebote
Angebote müssen vielfältiger, diverser mit mehr Perspektiven sein & mehr
Menschen mitnehmen (Interessen)
Angebote am Wochenende (1-2 Mal am Wochenende – Schichtsystem am Wochenende)



kulturelle
Angebote
Sie sollten darauf achten, wie das für junge
Menschen bezahlbar ist
Realistisch, umsetzbare Möglichkeit 
Verkehrsanbindungen und ÖPNV – (leichte)
Erreichbarkeit zu kulturellen Angeboten
gewährleisten(durchgängige Verkehrsanbindungen)
Bekanntheitsgrad erhöhen
Hemmung vor Teilnahme an kulturellen Angeboten
nehmen 



Angebote für/ mit
Schule
Kreativität sollte gefördert werden
sozialer Aspekt
AGs auch für nicht große Gruppen anbieten (für Außenstehende Gruppen für bis
zu 10 Personen nicht verständlich?)
mehr Perspektiven mitdenken + Zielgruppen berücksichtigen (Sexualitäten,
Migrationshintergrund)
Klassenstufen werden teilweise ausgeschlossen (unverständlich für
Schüler:innen, wenn es ein Angebot ist, dass Altersunspezifisch ist)
es sollte nicht am Material/ an den Mitteln scheitern
wenn schon Stundenförderung nicht mgl. ist Verbände einbeziehen (anderes
Fachwissen als Zugewinn)
richtige Werbung (Schnupperkurse, Tag der offenen Tür, Instagramwerbung
anbieten)
Plakatwerbung "in schön bunt" um die "Aufmerksamkeit zu wecken



Angebote für junge
Menschen mit Migra-
tionshintergrund
Angebote für KiJu´s in Erfurt sind „leistbar“ über Jugendhäuser, sonst
individuell zu teuer
es braucht Sportangebote (Turnhalle und Sporteinrichtungen)
Hilfsangebote nicht auf KiJus beschränken, sondern familienintegrativ
arbeiten
Kinder und Jugendliche brauchen mehr Rechte
Stadtrat: Offenheit von Einrichtungen speziell für Veranstaltungen für
Jugendliche
Inhalte der Veranstaltungen -> Musik o.ä./Essen/Chillen sind „deutsch“
geprägt
die wenigen Angebote für U18 jährige haben wenig/schlechte Werbung
Veranstaltungen für U18 finden/können nur im öffentlichen Raum stattfinden
Feier-Veranstaltungen nicht leistbar/zu verregelt -> spezielle Angebote für
U18



Angebote für Auszu-
bildende/Studierende

im Laufe des nächsten KJFP einen Prozess zur Unterstützung von Studierenden
und Auszubildenden begleiten

Gewerkschaften stärker in Uni+Ausbildung verankern
Niedrigschwellige Gesprächsangebote
Für bestehende Angebote Sensibilisierung und stärkere Verpflichtung schaffen,
Angebote und Hilfestellungen für Studierende und Auszubildende anzubieten
Auszubildende vs. Studierende
individuelle Lebenswelten in der Arbeit berücksichtigen (Nebenjobs)
Unterschiede sollten in Beratungsangeboten berücksichtigt werden

→KJFP fördert die Förderung von Studierenden und Auszubildenden
(Diskussionsstarter DGB Jugend)
→Problem oft: bestehende Beratung oft nicht präsent, sollte aber präsenter
gemacht werden



Vielen DAnk! 
Offene
Fragen?
Diskussion?


